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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
29. Mittwochs den 20^ Juli iZoz.

Politische Neuigkeiterr .
Deutschland .

- sLurBaden . verbotene Schel 'vemün ; e . I
Die nicht conventionsmaßi - ausgeprägten
Scheidemünzen von Sechsern , Groschen u .
Kreuzern sind nun auch in sämtlichen kur¬
fürstlich badischen Landen vom i . Oct . d.
I . an gänzlich verrufen , biS z« zenem Zeit¬
punkt werden sie noch, aber jede dieser Sor »
ten um einen halben Kreuzer weniger als sie
ausgeprägt sind, bei den kurfürstl . Kas¬
sen und im innernHandelsvelkehr angenom
men , die kurtricrischen AlbuSstücke aber so¬
gleich außer Kurs gesetzt . sDiese Maaßre »
gel war durch ähnliche Verbote unsrer Nach ,
barn nothwendig geworden , weil sonst alle
gröberen und besseren GeldSorten gegen
schlechte anderwärts auSgetricbene Scheide .
Münze auSgewechfelt worden wäre . Die
Münze in Mannheim ist nun beschäfftiget
kurbadische Scheidemünze zu prägen , wcl -
che bald in hinreichender Menge zu haben
feyn wird . )̂

[ ntes badisches <l5rgamsatl 'o»s > Edier )
Das nie badische OrganisationsEdict be¬
stimmt den Titel und das Wappen .
Ersterer ist vollständig r Karl Friedrich
von Gottes Gnaden , Markgrav zu Baden
und Hochberg , des heil . röm . Reichs Kur¬
fürst , Pfalzgrav bei Rhein , Fürst zu Kon¬
stanz , — Bruchsal und Ettenheim , Land¬
graf zu Sauscnberg , Graf zu Eberstein ,
Odenheim und Genqenbach , auch Salem
und PeterShausen , Herr zu Röteln , Ba -
denweiler , Lahr , Mühlberg , Lichtenau ,
Reichenau und Oehningen rc . ; abgekürzt
wird der Titel mit dem Wörter Constanz
gelchloffen .

Das Wappen besteht aus einem Hauptschilde
von , 6 Hauptfeldecn , wovon die 4 mittleren Felder
von einem »fach gerheilten Mittclschilde gedeckt stnd,

dessen Mittelpunkt ein eiissacher-Herzschild ruhet .
A , Das Herzschild enthält i ) den Badischen rechten
rothen Schrägbalken im gvldnen Felde, L Indem
Mirielschikde zeigt r ) das obere rechte Feld einen
stkeitftlkigen rochen mitGold gekrönten links sehenden
Löwen mit ausge/chlagener rvlper Zunge aufSilbec we¬
gen Hochberg ; z) da« obere linke Feld einen stceluerti -
qen rechlesehendea gvldnen Löwen mit ausgeschlagenec
Jung « , im rochen Felde, wegen der Pfalzgravschaft
am Rhein ; 4) das untere rechte Feld ein rokhes ein¬
gefaßtes Kreuz auf Silber « egen Constanz ; 5) da»
untere luike Feld ein silbernes quadl iries Kreuz auf'
Blau wegen Bruchsal . C. Der Haupischild weiser
a ) in den 4 Feldern des ober » Reiben 6 ; IN dem er¬
sten Felde rechts einen silbernen rechten Schrägbalken
auf Rorh , wegen Ettenheim , 7 ) in dem zweuen ei¬
nen querliegenden silbernen Flügel mit niekerwäriS
gekehrten Schwingen und mit einem goldenen Klee-
ftengel belegt auf Blau , wegen Sausenberg ; 8) in
dem dritten quergecheilten Felde oben eine röche blou -
besamte Rose mit Silber , un : e» einen schwarzen
Eber über grünem Rasen siebend auf Gold , wegen
Eberstein ; 9) in dem vierte » Felde kceuzweis über -
einandergelegt von der Rechten zur linken ein sil¬
berne» Schwerdt , von der Linken zur Rechten ein sil¬
berner Schlüssel und aufrecht darülnc ein goldener
Scepter , alles,n Blau , wegen Odenheim ; sodannb) ,n den beedcn unbedeckten Enden der zwciwbern
Reibe , 10) am rechten Ende auf Blau einen doppel¬
ten schwarzen Adler mit einem Brustschilde , der e>-
nen rochen rechten Schrägbalkeo im gvldnen Felde
zeigt , we -̂ en Gengcnbach ; und n ) am linken Ende
in einem schwarzen Felde , einen aufrecht.» , rech,«
sehinden goldenen Löwen mit einem goldenen Pcäla -
tenstabe von einem 8 umschlungen in den Pranke » ,
wegen Salem . - (Der Beschluß folgt - )

sReichsrag . ^ Am 8- Juli kam zu Re¬
gensburg ein kaiserliches HolDccret si . 6.
Wien 30 . Juni zur ReichsDictatur . Es
betrifft vie V i r i l S t i m m e n im Reichs »
Fürstenrathe , welche der Kaiser noch nicht
so , wie der R . Dep . Hauptschluß sie ange -
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nommen , habe bestätigen können, weil ehe¬
dem die Kathol ken 55 — 57 und i>ie Pro¬
testanten 43— 45 Stimmen gehabt hatten ,
nun aber diese 77 — 78 vnd jene nur 5z —
54 Stimmen haben würden , (map vergtei-
che S - 22 , wo die St -mwcn n i-t Bemer¬
kung lhrer RengionSElgenschaft angegeben
sind . Es wird demnach verlangt, emweüer
noch 24 katdolischi Stimmen zur karieriichcn
Genehmigu. . g vorzu chlagn, - oder , wenn
dieß nicht gleich geschehen könne, einstwei¬
len nicht mehrere p . otestanti "che St . mmen
einzuführen, als ka hnlische Stimmen vor¬
handen seyen. Ferner müße darüber abge¬
stimmt werden , ob die Religionsergenschast
der Stimmen nach der R . ligion des Landes¬
herr « , oder nach der Religion des Lan¬
des , wovo die Stimme herrührt , zu be¬
stimmen ley ? so wie die Stimme von Kur -
Sachsen für prole antisch gilt , weil das
Land protestantisch ist wenn gleich die $ iu '
linie , / eit Erhebung August I . zur polni¬
schen Krone , sich zur römisch kau o ischen
Religion bekennt. Würde vieles mm auch
in Absicht der neufecplanfilten Lande ange¬
nommen , so würden die Protestanten tZ
Stimmen weniger und die Katholiken 13
Stimmen mehr , als S . 22 anae - ommen
wurde , (jene also 64 , diese 66 Stimmen)
Haben , wodurch die Religisnsgleichheit
ziemlich herg . stellt würde . Man könnte aber
sragen r . .Woher letzt bei der grüßen » Stinr -
menzahl der Protests ten eine Gefahr zu
besorgen sey » weny vorher beim Ueberge-
« ichr der Kat ) ottke > kei >e Gefahr w.ar V ’
da künftig diesen im unwahrscheinlichen
Nothiall Itio in partes (wo in Sachen, dir
die Religio '' betreff -n , die Stim « en d -. r
einen Reliqionspartei zusammenso vier gel¬
ten , als die ver apdern Panei , wenn fie
auch der Zadl nach wenig « r find) frei stünde.
Ueberhaupr ist zu bedauern daß die wich¬
tigen te tsch n Rkicksangelegenbeiten (die
seit dem Frieden von Amiens sich so schnell
entwickelten , nun als eine Folge des wie¬
der ausgebroche . en SeeKriegrS ) ihre? gä z
lichen Beendigung noch nicht so mähe zu
sevn ^cheinenff

Hannover ] Am 5 . Juli wurde eine neue
Convention « egen den un kauenburgifchen
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stehenden hannbvnschen Truppen geschlss-
s? , vermöge we . cher diese zwar nicht nach
Frankreich gebracht werden, aberihreWsf -
sen m V Pferde abgeden und compagnien -
weise auf Urlaub nach Haus entlassen wer¬
den . Das Lapenburgische wird nun auch
von franz . Truppen besetzt. sLondner Zei¬
tungen bedauern , daß diese geübten Trup¬
pen nicht früher aufschon dazu bestellt ge¬
wesenen Transportschiffen nach England
herüber geho 1 worden seyen ; und die Be-
sorggiß , daß dieß , bei verweigerter Ratifi-
eation der Suhlinger Convention , nicht
noch später versucht werden möchte , scheint
die neue Convention vorzüglich veranlaßt
zu haben.

s^ lokiruag der Elbe durch die Britten .^
Am 28 . Juni wurde zu London dea Mini¬
stern der neutralen Mächte kund gemacht ,
„daß eine bntti che Flotte die Mündung der
Elbe nicht nur für franz . Schiffe und Maa¬
ren, sondern überhaupt auch allen neutra¬
len Schissen so lange perschNeßen würde ,
als franz . Truppen an den Ufern der Elbe
stünden , und kritrilche» Schiffen und Maa¬
ren den Zugang daselbst versperrten ? ' Ä»
y . Jul « wurde bereits die Mündung der
Elbe durch 3 brtttische Fregatten blokiit .
Am n . Juli find noch 37 Schiff ' , alle aus der
Ost ' ee » in Hamburg anrckommen .

Die Mündung der Weser und Ems (der
Hand l vo > Bremen und v. Emden in Ost-
srießla :id ) waren zur Z it noch frei .

sMeckienburg ) Rach öffentlichen Blät¬
tern rr . rt Schweden den Landstrich und
Seehaven WiSmar samt der dazu gehö¬
rigen Jn 'el Pvtl (östlich von Lübeck , nörd¬
lich .von Schwerin ) » n Mecklenourg- Schwe -
rin auf im « er ab für d e Summe von t
Mill- 200,000 R .Tbaler Banko .

Arankrercti
sBonaparpe 's Reile ) Am 6 . Julireiffts

Bo . »aparte von Dün i chen nach Lille wo
er Sbei . ds anr- m , und dann über Ppern
wieder gegen die Seekäste, über Nieuport u.
Ostende, nach Dlnßinsen reis. « wollte.

(Lrirr Freg . Miverva . Ederbourg.^ Die
brilt . Fregaue Minnva von 48 Kn . ver-
solateama Juli Abends franz. Fahrzeuge ,
we.che Steine zum Damm - und Havendau
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bei Lbcrburg führten , strandete , und muffte
sich am Z . Juli früh ergeben Sie wurde
darau ? wieder flott - tmacht und in den Hä¬
ven herein gebracht . — Auf der ganzen nörd¬
lichen Küfie , von Brest bis Diiessin - ea tst i«
Frankreich kein einziger Seedaven , in dem
Linienschiffe einlaufen kö - nten . Da hin¬
gegen die gegenüberliegende brittischc Küste
Lauf welcher Seite das Meer am Urer lie -
er ist, weßwegen auch die durch den Kanal
tu Manche ) segelnden Schiffe sich immer

n he am englisch , n Ufer ha . ken^ mit vielen
sehr guten Häve - versehen rst Schon ie >t
mehr als 100 Jahren hat man c «der in
Fronkrc ch den H an , den Haoen Cherbourg
der dem vorzüglichsten biilnschen S eka
di » , Portsmulb , gegenüber legt , durch
einen künstlichen Wasserbau , zur Auft -ah ,
me von Linrcnschiffer taug ! : » zu machen ,
uns jetzt setzt man dies , Arbeit fort . Ge
lmgt sie , so soll dieser Häven künftig den
Namen Bonaparte ' s Have : - bekommen . .

^ e I v e t t c n.
Am 4 . Juli wurde die helvetische Tagsa -

yung in Arelburg eröffnet . Am 6 . wurde
der Lang der ry Kantone , die jrtzk die
Schweizausmochen , nachher Zeit , wie sie
dem Bunde beigetreten sind , bestimmt : r)
Uri , 2 ) Schwyz , 3 ) Unterwalden , 4) Lu¬
zern , 5) Zürich , 6 ) G ' arus , 7 ) Zug , 8)
Bern , 9) Fe . iburg , 10) Solothurn , 11 )
Basel , 12) Schaff ausen , 13) Appenzell ,
14 ) St . Gallen , 15) Bündten , 16) Aar «
gau 17; Tyurgau , *8 ) T ffrn , 19) Waadt .
(© ■ 36 ) Der franz . Gesandte , Gen . Ney ,
zeigte an , daß er D . ümoät habe nit
He detien eine MilitärK - pitulat on zu er¬
neuern , und ein Defensiv Bündniß zu
schlier » .

wirrer « » g.
Dom 13 . vis 17 . Jul , Thermometer fr .

ll - 12° . ; täglich ^ ein oder mehrere Ge .
witterReg '-n . Am : 8- und 19. Juli schönes
Wetter , Thermometer früh 9 — lv ° .

Schöne Doat .
Die Slraßbur . rr Zeitung erzählt folgen¬

des r Am Sonntag 10. Juli ritt ein 12
ja riger Knabe r n P > rd ui ler der GiieS -
bawer Mühle unwert SleichZvokeiz , wo ein
sehr tieses Loch »ff, ins Wasser . Er fiel
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vom Pferde und verlrchr sich augenblicklich .
B . Lmbser , Znedcnsnchter , sieht es aus
seinem Garten , schreit um Hülfe und eilt
Herzu . Sein Geschrei zieht einen Mühl -
Arzt herbei , Jakob Reinold auS Kal¬
mar , der unaasgekleidet und ohne sich
einen Augenblick zu bedenken in« Was¬
ser splingr , den Unglücklichen er¬
hascht , aber von chm in die Tiefe gezogen
wird , sich jedoch wieder heraus arbeitet u .
mit ihm ans Land kommt . Der Dank , mit
rvelchcm der Knabe sernem Erretter die Kaie
umfaßte , die Gefühle der dabei Stehenden
lassen sich nicht beschreiben .

Bekanntmachungen .
ISch u lden l iq uidarton * n .] 1 ) Die auf

den , y . dieses au . geschriebene Schuldenljqmdaiivn
de « Stephan Hausers Tuchmachers zu jtvlro kann
rin ßefem Tage wegen dem dortigen Jahrwarkr nicht
adgehalten werden . uno nt daher auf den 20 . Juni
peigeietzt . z) Kürlchn r Adam Christoph Wagner «
zu Kalw . Freitags den ry . Juni , auf dem Rattz -
hauemKalw ; > Andreas Höstes zu Enzberg, Dien¬
stags ee .» i . August d. 3 vuf den dasigen » athhau «.
4 ) Wer eii . e Forderung an den i uioec und Gemeinds -
Schäfer Joseph chm,dt in ObeiRiexingen zu wachen
har soll » ch kalte die Fvcoecu g » ich « schon einge-
gtdk» ist 11,1»t l l)n11) 14 Tagen bei der Gecichkschrei -
berei daselbst melden

sGecstenLerkaus -I 'Bei dem Kurfürstlichen
Amr Münzesheim « erden gegen daare Zahlung , 00
Malier Gersten Dvnnerftags den r , Juli versteigert
werde«.

sScha lwaidBesta nd ] DieCrmmun Schaf»
waide in W erusheiw w .rd Donnerstag » den r >. Juli
von Michaeli dw .es Jahre an auf g weitere Jahre
veriehnk werden . Eie erträgt }? Stück / chast ,
wovv - der Begäudec rr , und du Bürgerichask 11$
Stück hatten darf . Die Ko . ditionen werten he»
der Versteigerung bekannt gewacht .

IM . . n d l 0 0 t I Johanne - Dängler in Oeschelbron»
ist wegen dem « hiig zum Trunk tue mundtvdr er¬
klärt worden ; e< « ird beher jedermann vor demsel¬
ben gewarnt ihm weder auf borg« zu trinken zu geben,
noch ohne Vorm -ffen seines ihm bestellten Pfleger« et¬
was wir tewstlden zu handeln .
Publicirt bei Oberamt Pforzheim den ' S . Juliitzoz .

sGarten seil l Ta wir gesonnen sind inner »
sogenannten riesen Garten «n dem Pflaster an der F an
Webrr Urdanin Behauiung a . stoßend , welcher ganz
neu mir Epaigel , EpalierBäumen und Heitern an -
gkleuei rst zu verkaufen , so woll.ii wir stldlgen riechst
küniiige » Voniaq ,gegen annehmliche B ' drngi iss auf
dem rUhiesi -en R -rthous verircigein lcsi n. ,st
auch u> dem Garten ein geschloffener Birmnstanvmit
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allem dazu gehörigen Gerätb und Kirben vorhanden ,
auch «Ly neue Deckel zu frühen Gewächsen, und läßt
sich eme Kegelbahn anlegen , wozu die gehörigen Ma -
lerialien vorhanden sind . Dieß wird hiermit einew
verehcliche» Publikum bekannt gemacht , damit die
Liebhaber sich bis nächst künftige» Montag den if .
Juli auf dem Rachhalls ei ’. ftnöcu , und daselbst die
Besingniffe vernehmen können - Pforzheim den i8 >
Juli igoz . von Drais .

HÄ) ein feil -] Frau Renvoaior Saurin har da¬
hier Wrin liege», und will solchen ve>kaufe» . Lieb »

Haber dazu können davon m der Amlsk - llerei bei mir
oder Hrn . Hvsküser Hoffingcr gegen billigsten Preis
und baare Zahlung in klemen und größer» Partien
täglich erhalten . Kinner .

Bei der Amtskellerei dahier .sind DelolduzigsWeine
jn Commission um billige Preise in kleinen und großen
Partien zu verkaufen , welches den Liebhabern hier¬
mit bekannt gemacht wird - Pforchum den >9- Jul »
igo ; . Amlskestet' r alldw-

fHausVerstes geruv g .1 Da aurdie zum Ver¬
kauf ausgesetzke Wickhschasisdehausung zum Hirsch
rin Nachgebvt gethan worden ist - so werden die Lieb¬
haber zu einer nochmaligen Versteigerung aus Mon¬

tag den Jul , aufSRathhauS emaeladen . Pforz¬
heim den Juli >8oz . BürgermerstecAmk .

(Eichenes GchetterHolz -l DieSmdtDur¬
lach verkauft auf erhaltene höchste Genehmigung eine
beträchtliche Zahl gutes eichenes Scheiterdv z in
a -oßen Quantis zu 4 - und Klafiec » . Die
Klafter oder das Me « ist 6 Nürnberger Sch » hoch ,
eben so breit und das Scheit 4 Tchu lang . Die
Kaufliebdaber zu diesem Brennholz haben sich läng¬
stens dis Ende lausenden Mvnaibs bei dem Bürger¬
meisteramt dahier mit der Anzeige des Preises , den

sie sürdie Klafter zu zahlen gedenken, zu melden , wo

ste daSNähere vernehmen löni .en . Durlsch den 4 . Juli
igoz . Bürgermeisteramt und Magistrat allda .

(ArmenWefenJ Da der jüngste Knabe des

verstorbenen Uhrmacher Frölichs zu Erlernung emeS

Handwerks nicht untergebracht werben kann ; so wird
derselbige nunmehr auf r Jahre in Kost und Ver¬
pflegung gegeben werden. Diejeniaen , welche den¬
selben übernehmen wollen, möchten sich nächstenMon¬
tag Nachmittag um - Uhr auf dem RathpauS ein»
stiiden . Pforzheim den 19. Ju i igoj .

' AümosenPflege .
(Fäffer feil .] 4 runde Fäßec von ungefähr »8

Ohm zedes , * runde von u gefähr 40 Ohm und >
ovales von unge'öhr roObm , sämtlich weingrün mit
Spangen und eisernen Reifen versehen , sind zu ver¬
kaufen und ein geräumiger Boden auf dem Baaisüs -
ser Speicher ist zu vermieihen , worüber das nähere
bei Herrn Dennig erfragt werden kann.

(Logis I In der Altenstädrer Gaffe in Nro . 2 *9.
sind 2 Logis mit Küchen, Kammern , heizbaren Oe-
fen und Platz zu Holz , eins im 2tev und eins im
, len Stock zu verlehnen , wovon elfteres im Oclvd -
und lczteres sogleich bezogen werden kann.

Auszug aus dem Ruchenbuche .
Geb . Den i . Juli . Johann Koncad , V - Georg

Christoph Gerwig , B - und Flößer - Den - r . So¬
phie Henriette , V - 0 . Christian Roller . Den >7.
Ernstine Christiane , V . Jvh . Fried . Riefle , D . und
Seifensieder .

Kvp . Den 17. Juli . Franz Ackermann , B -
Webermeister und Wikkwer, mit Magdolene Dorothee
Ablechkin ( Ivh . Martin Abrecht, B u . FIößer dahier
und Agnes Magdalenegeb Magnermetel . erz . led , T )

Den «9. Jul «. Gottfried Christian Kornmann , B -
und Schneidermeister , (weil. Rudolph KornmenoS ,
gewef. Schulmeisters in Obermutschelbach und Ka¬
tharine Bard . ged . Häsin ehel . erz led Sohn ) mit
Katharine Marg . Kochin ( Fried . David Koch '« , Ta °
bakshändlecs in Stcaßburg und K« ih . Elisabeth geh.
WaUerin ehel - erz. leb Taster )

Gest . Den, ; . Juli . Louise Wilhelmine , weil.
Melchior Sahl 's , gew. B . und Schneidermeisters
hiiiterl - led . T . an Auszehrung , alt 4SI . 7M . 18T .

fRaufbarrs . Z Vorige Woche wurden zzo Säcke Kernen eingeführt , 267 Malter ver¬
kauft , und 73 Säcke blieben ausgestellt.

§ „ LNarktpre » se am 16 . Juli i8 « J-

Fruchtpceise : fl ft 1 Allerlei, Victualisn : kr . B r v d Taxe : P . r . FleischTaxe : ft .
*1

Korn od - Roggen d . S I 4 -Butter . . - - - »7. Schwarzes Bi ob

Älter Kernen . . — Rmdschmalz - - - - 22. decLaibzu 12 kr . Ochsevfleisch ) - - - 9

Neuer — • • i »? T . 4 Schweinesch . s - - - , 4 . hält - - r 9 Kuhstcisch / - - » —

Gemischte Frucht 8,—
'
Lichter gezog . >daS Pf . 22 . — — zu 6 kr . 121 Rindfleisch f - - - 6

Haber - ) - - - ‘ , 8 .- gegvss.ä - - - - 4. Weiße « Buch der Kalbfleisch ) dos Pf . 6

Gerste . 1 » » 1 ’ — 46 Sacke . >8. Laib zu 6 kr . Hali 1 12 Hammelst . / - - » 8

Erbsen . , das Sri . — — ( Uiischlitt . » r ; - >ü - zu 4 kn.,— 26 «ochweinefl. H - « » 8

W -.cken ^ - . 4 Eper 4 Stück - - - 4 - Sml d P . zu 2 kr . J
Welschkorn ' • • • >■ —iGcundbirn d . Sri . - l6 halten - - I 0

• J

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 4! kr - haldzähllich , n Voraasdeza- lung.
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